
Donnerstag, 6. Februar 2024 - 19.30 Uhr

„Sich im Herzen des Anderen begegnen“
Gespräch mit dem islamischen Religionsphilosophen   
Prof. Dr. Milad Karimi

In Kooperation mit:

Arbeitskreis Interreligiöser Dialog im Bistum 

Bereich Schule und Hochschule / Abt. Religionsunterricht 
und Schulkultur im  Bischöflichen Generalvikariat Essen

   
  
   

 Eintritt:  15,00 €

 Vorverkauf:   
 Medienforum des Bistums Essen 
	 Zwölfling	14,	45127	Essen 
	 Tel.:	0201	/	2204-274	 
	 oder	medienforum@bistum-essen.de

 Abendkasse: sofern nicht ausverkauft

 Einlass: 19.00 Uhr 

„Der Islam begreift sich nicht als absolute 
Religion mit exklusiver Wahrheit. 

Vielmehr erringt er seine 
Identität erst aus der 
Auseinandersetzung mit 
den anderen Religionen“
Der Islam bricht aus Sicht des is-
lamischen	 Religionsphilosophen	
Prof. Dr. Milad Karimi ohne Aus-
tausch mit Judentum und Chri-
stentum in seiner Identität ausei-
nander.	 „Der	 Islam	 begreift	 sich	
nicht	als	absolute	Religion	mit	ex-
klusiver Wahrheit. 



Vielmehr	erringt	er	seine	Identität	erst	aus	der	Auseinan-
dersetzung	mit	den	anderen	Religionen“,	sagte	er	in	einer	
Diskussion	zum	interreligiösen	Dialog.	Im	Koran	stehe	zur	
Suche	aller	nach	der	Wahrheit:	„Wetteifert	um	die	guten	
Dinge!“	 (5,48).	 Islam,	 Judentum	 und	 Christentum	 sind	
miteinander	verflochten.	Wie	aber	sehen	diese	Verflech-
tungen	aus?	Was	verbindet	sie	miteinander?	Was	trennt	
sie?	 Welche	 „verwandtschaftlichen“	 Beziehungen	 kann	
man	miteinander	pflegen?	Wo	berühren	sie	sich	 in	 ihren	
Spiritualitäten?	Wie	können	die	Religionen	gemeinsam	die	
Welt	gestalten?	Diese	und	ähnliche	Fragen	stehen	in	der	
Veranstaltung	mit	Prof.	Dr.	Karimi	im	Mittelpunkt.

Prof. Dr. Milad Karimi  wurde	1979	
in	Kabul	geboren.	Er	ist	Professor	
am	Zentrum	für	islamische	Theo-
logie	 an	 der	 Universität	Münster,	
Direktor	 der	 Forschungsstelle	
Theologie	 der	 künstlichen	 In-
telligenz	 und	 Direktor	 der	 Mu-
hammad-Iqbal-Forschungsstel-

le.	 Seine	wissenschaftlichen	 Schwerpunkte	 liegen	 in	 der	
islamischen	Religionsphilosophie	und	Mystik	 sowie	 in	der	
islamischen	Theologie	des	interreligiösen	Dialogs.	

Literaturhinweis
Im	Herzen	der	Spiritualität:	Wie	sich	Muslime	und	Chris-
ten	begegnen	können.	(Gemeinsam	verfasst	mit	Anselm	
Grün)	Herder	2019.

VERFLECHTUNGEN –
Kunst aus vom Islam geprägten Regionen in  
Kirchenschätzen
Die	Veranstaltung	ist	ein	Beitrag	zu	dem	in	2023	bundesweit	
initiierten	Kooperationsprojekt	„Verflechtungen	–	Kunst	aus	
vom	Islam	geprägten	Regionen	in	Kirchenschätzen“.

Kooperationspartner:	Domschatz	Essen,	Dommuseum	Hil-
desheim,	Diözesanmuseum	Bamberg	und	Diözesanmuseum	
Paderborn.

Ziel: Im Essener Domschatz enthaltene Kunstwerke sollen  
in	 ihren	Verflechtungen	mit	 unterschiedlichen	Kulturen	 ins-
besondere	 dem	 Islam	 sichtbar	 und	 zugänglich	 gemacht	 
werden.
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Medienforum des Bistums Essen
Postfach 100464 · 45004 Essen
Zwölfling 14 · 45127 Essen

T 0201/2204-274
F 0201/2204-272  
medienforum@bistum-essen.de


